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2.  3ucrft  fprach  Er  oon  fie^enagrunb:  „Vater,  oergib  ihn’  öiefe  Sünb,  öie  mir  mein  8lut  oergießen;  fie  roiffen 
hoch  nicht,  roaa  fie  tun,  laß  fie  öer  ßitt  genießend 

3.  anbern  in  ßarmher3igkeit  öem  Schächer  €r  öie  Sünb  oer3eiht,  Er  fprach  gar  gnäöigliche:  „fürioahr, 
heut  roirft  öu  bei  mir  fein  in  meinea  Vatera  Reichet 

4.  Ria  3efua  Seine  ffiutter  fah,  3um  britten  lRale  fprach  Er  öa:  „3ohannea  nimm  3um  Sohne"  -  „Sohn, 
nimm  öich  öeiner  IRutter  an,  baß  ich  öir’a  eroig  lohne" 

5.  fllaöann  rief  Er  in  großer  flot  3ur  neunten  Stunb:  „IRein  ©ott,  mein  ©ott,  roarum  haft  mich  oerlaffen? 
Daa  Elenb,  öaa  ich  leiben  muß,  ift  gan3  über  öie  IRaßen" 

6.  Die  fünfte  Reö  Er  öanach  tut:  „IRich  öürft!  Vergoffen  ift  mein  ßlut  an  meinem  gan3en  Leibe".  Damit 
hat  Er  öie  Schrift  oollbracht,  roie  Daoib  tut  befchreiben. 

7.  Daa  fechfte  mar  ein  kräftig  Wort,  öaa  mancher  hat  beim  fireu3  gehört  aua  Seim  göttlichen  TRunöe: 
„Ea  ift  oollbracht  mein  Leiben  groß  toohl  hie  3u  biefer  Stunöe". 

8.  3um  liebten  reöt  Er  oor  Seim  Enb:  „Wein’  ©eift  befehl  ich  in  Dein  fiänb,  fo  ich  jeljunö  foll  fterben. 
Du  roollft  Öen  Sünöern  gnäöig  fein,  laß  Vat’r  fie  nicht  oeröerben" 

9.  Wer  ©ottea  TRart’r  in  Ehren  hat  unö  oft  geöenkt  öer  Heben  Wort,  öea  roill  ©ott  treulich  pflegen  toohl 

hie  auf  Erb  mit  Seiner  ©nab  unö  öort  im  etogen  Leben.  „  .  „  rJ  , 
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